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Projektraum_5 – Erkunden 

Stadtmuseum Oldenburg präsentiert Stadtteilprojekt Eversten in der Staustraße 5 

21. März bis 25. Mai 2025 

 
 

 

Oldenburg. Am Freitag, den 21. März, eröffnet das Stadtmuseum Oldenburg zum 

fünften Mal in seiner neubaubedingten Schließzeit einen Projektraum in einem 

leerstehenden Ladengeschäft in der Oldenburger Innenstadt. Diesmal bezieht das 

Museum das ehemalige Blumengeschäft „De Bloemenwinkel“ in der Staustraße 5 und 

präsentiert darin eine Ausstellung zum Thema „Eversten Erkunden“. 

 

„Mit dem fünften und letzten Projektraum endet am SMO diese intensive Phase der 

Stadtteilarbeit im Vorfeld unserer Neueröffnung", betont Dr. Steffen Wiegmann, 

Leiter des Stadtmuseums Oldenburg. „Aber nicht, um damit abzuschließen, im 

Gegenteil: Die Arbeit in den Stadtteilen, die Teilhabe und Mitbestimmung der 

Oldenburgerinnen und Oldenburger wird auch im neuen SMO ein fester Bestandteil 

sein. Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Menschen aus Eversten, die unseren 

letzten Projektraum zu einem wirklich krönenden Abschluss eines tollen Prozesses 

gemacht haben!“ 

Der neue Projektraum zeigt die Ergebnisse des jüngsten Stadtteilprojekts, das das 

Stadtmuseum von Herbst 2023 bis Januar 2025 in Eversten durchgeführt hat. Knapp 

200 Menschen, darunter rund 80 Schüler:innen, waren am Projekt beteiligt und haben 

von ihrem Stadtteil und dem Leben dort erzählt und zu verschiedenen Themen rund um 

Eversten gearbeitet. 

Arbeit mit Menschen aus Eversten 

„Jedes Stadtteilprojekt ist anders.“, berichtet Sandrine Teuber, die das 

Stadtteilprojekt des SMO koordiniert und selbst viele Interviews geführt hat. „Da 

Eversten so groß und vielfältig ist, war es besonders herausfordernd. Wir wünschen 

uns, dass viele Besucherinnen und Besucher noch ganz viele Geschichten in den 

Projektraum zu Eversten tragen werden und die Erzählung immer vielfältiger und 

bunter wird.“ Die Ausstellung zeigt eine spannende Mischung aus persönlichen 

Erinnerungen, Fotografien und Gegenständen, die mit Eversten verbunden sind. Die 

Exponate erzählen von der Identität des Stadtteils und seiner Bewohner:innen.  

Fotoprojekte Wäscherei Schwarting & Everstener Wirte 

Neben den Exponaten werden auch Fotoprojekte gezeigt, die sich mit dem Leben und 

Arbeiten in Eversten beschäftigen. In der fast 100 Jahre alten Wäscherei 

Schwarting hielten Mitarbeitende mit Einwegkameras ihren Arbeitsalltag fest – von 
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den aufwendigen Reinigungsprozessen bis hin zu den Menschen, die hier täglich 

arbeiten. Die Fotos werden auf einem historischen Objekt präsentiert und geben 

einen authentischen Einblick in eine oft verborgene Arbeitswelt. 

Ein weiteres Fotoprojekt widmet sich den Gastwirt:innen in Eversten. Die Bilder 

zeigen die Gesichter hinter den Tresen, die diese Orte mit Leben füllen. 

Mitmachmöglichkeiten für die neue Dauerausstellung 

Als Ausblick auf das zukünftige Stadtmuseum werden zudem interaktive Formate der 

neuen Dauerausstellung vorgestellt. Hier sind die Oldenburger:innen gefragt: 

Bereits jetzt kann aktiv an den neuen Sammlungen mitgewirkt werden. 

 

Öffnungszeiten des Projektraums: 

Montag bis Freitag: 12 bis 18 Uhr 

Samstag: 10 bis 18 Uhr 

Der Eintritt ist frei. 

 

Ein buntes Rahmenprogramm rund um die Themen des Projektraums ist auf museum-

findet-stadt.de/projektraeume/ zu finden.  

 

 

Pressebilder: 

Weitere Pressebilder zum Download finden Sie hier:  

https://www.stadtmuseum-oldenburg.de/service/presse  
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